
Unsere Leitgedanken

Kind
Kinder sollen sich im Läbihus wohlfühlen und erste vertrauensvolle Beziehungen ausserhalb der Familie

aufbauen können.

Kinder lernen in der Kita von- und miteinander. Durch seine Einmaligkeit prägt das einzelne Kind die

Gruppe und wird von ihr geprägt. Jedes Kind entwickelt sich im eigenen Tempo.

Der Naturgarten mit seiner Pflanzenvielfalt, mit Erde, Steinen, Sand, Holz und Wasser bietet für die

Kinder einen unerschöpflichen Entdeckungs- und Erfahrungsraum durch alle Jahreszeiten.

Auch die Innenräume des vierhundertjährigen Läbihus sind für kleine Kinder gedacht, gestaltet und

eingerichtet und sprechen deren Bedürfnisse bewusst an.

Die Kinder sehen und riechen, wie die ausgewogenen und saisonalen Mahlzeiten im Läbihus zubereitet

werden. Das gemeinsame Essen sollen die Kinder genussvoll erleben.

Das freie Spiel ist für die Kinder ein Grundbedürfnis und die wichtigste Lernsituation im Hinblick auf ihre

gesunde emotionale, soziale, geistige und körperliche Entwicklung. Deshalb ist das Freispiel im Läbihus

ein wichtiger und fester Bestandteil. Kinder können kaum zu viel, jedoch zu wenig spielen. Kinder

brauchen das freie Spiel und die aktive Interaktion mit anderen Kindern, damit grundlegendes Lernen

geschehen kann. Spielen und Lernen gehören immer zusammen. Das Freispiel wird von den Betreuenden

aufmerksam beobachtet, gegebenenfalls erhalten die Kinder Inputs. Die Interessen der Kinder werden

wahr-genommen.

Eltern
Eltern und andere wichtige Bezugspersonen sind die wichtigsten Gesprächspartner der Erziehenden und

sollen die KITA Läbihus als Ort der Begegnung und der gegenseitigen Bereicherung erleben.

Team
Unser Team besteht aus gut ausgebildeten Mitarbeitenden, sowie Lernenden, Zivis und PraktikantInnen,

welche professionell begleitet werden.

Die Mitarbeitenden begleiten die Kinder achtsam und wertschätzend durch den Tag und unterstützen sie

wo nötig. Sie sind verlässliche, respektvolle Begleitende, um die gesunde und ganzheitliche Entwicklung

der Kinder zu unterstützen.

Die Fachpersonen nehmen die Bedürfnisse des einzelnen Kindes wahr und vertreten gleichzeitig die

Interessen der Gruppe.

Die Entwicklung des einzelnen Kindes wird sorgfältig beobachtet und fachlich begleitet.

Wenn möglich arbeiten Frauen und Männer im Team.

Wir pflegen eine offene Feedbackkultur. Es finden ein regelmässiger Austausch und Reflexion im Team

statt. Supervision und Weiterbildung sind ein weiterer wesentlicher Bestandteil, um ein gutes

Arbeitsklima und eine hochwertige Betreuungsqualität zu gewährleisten.


